
 

 

Finanzierungen.: 776xxx,Unzulässige Bearbeitungsgebühren 
Ihr Schreiben vom 14.01.2015 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

vielen Dank für die Teilzahlung über 283,00€ für die unzulässigen Bearbeitungsgebühren dem 
Kreditvertrag 776xxx über 12.000€ vom August 2008. 

Ihre Erklärungen vom 14.01.2015 in Bezug auf den Nutzungsersatzanspruch entbehren jeglicher 

Realität. Bei mir betrug die Kreditsumme 12.000 € und 2 % sofort fällige Bearbeitungsgebühr 
wurden bei Auszahlung am 12.08.2008 in einer Summe einbehalten.  
Anbei erhalten Sie den Ausschnitt aus dem Kreditvertrag und die Belegzeilen aus dem Kontoauszug. 

 
 

 
 

Ihre Behauptung, dass das Bearbeitungsentgelt (...gemäß den Bestimmungen meines 

Vertrages…) anteilig mit den jeweiligen Raten gezahlt wurde, ist falsch. 
 

Ich habe seit Auszahlung des Darlehens am 12.08.2008 Zinsen in Höhe von anfänglich 6,25% (siehe 
Vertragsauszug) für den Betrag der Bearbeitungsgebühr an Sie gezahlt. Ich fordere Sie auf mir den 

Nutzungsersatz in voller Höhe zu erstatten und das Darlehen bzw. den Zins- und Tilgungsplan ohne 

die bei Auszahlung einbehaltene Bearbeitungsgebühr neu zu berechnen, mir den fehlenden Betrag zu 
erstatten und mir die Aufstellung zur Überprüfung bis 10.02.2015 zuzusenden. 

 
Alternativ bin ich mit einer pauschalen, zusätzlichen Abgeltung in Höhe von weiteren 100€ 

einverstanden. Wenn Sie mir den Betrag von 100€ bis 10.02.2015 zusätzlich zu den bereits erstatteten 
283€  gutschreiben, ist das Kapitel „Bearbeitungsgebühren und Zinsen“ erledigt. 

 

Für Ihre Bemühungen: Vielen Dank bereits im Voraus! 
 

………………………………………….. 
 


